
Aha, schönen Dank Herr Stoiber 
für ihre Aussage in der "Bild am 
Sonntag" vom 5. August 2007. 

 

Unerheblich was jetzt jeder einzelne über 
die "Bild Zeitung" als Aussagequelle 
denken mag, (ich persönlich meide sie 
wie die Pest, hätte auch in einer anderen 
Zeitung stehen können, die Info dazu 
habe ich von einem Freund) aber alleine 
diese Wortformulierung lässt nicht nur 
Interpretationen zu, sondern auch 
Zugeständnisse. 
 

Scheint man wohl zu denken. daß das 
deutsche Volk schon so "benagelt" ist, 
weil es die einzelnen Unterscheidungen 
nicht mehr kennt und jeden Mist glaubt. 
Das aber ist ein Irrtum. Nicht alle sind 
PISA verblödet. 
 

Nicht nur das in dieser Aussage das Wort 
"ZUKUNFT" rot gemarkert ist, muss man 
einmal auf die Unterscheidungen zur 
Wahl des Wortes "Firma" eingehen, 
glaubt doch die Masse der deutschen 
Bevölkerung eine "Partei" zu wählen. 
 

Nun zum Unterschied, gefunden in einem 
ganz normalen Lexikon mit der Auflage 
von 1982: 
 

1. Verein: Zusammenschluss für Dauer 
mit bestimmten Zweck oder Ziel 
 

2. Partei: Zusammenschluss politischer 
G l e i c h g e s i n n t e r,  G r u p p e  de r 
Gegenspieler, nicht unbefangen, sich für 
jemand oder etwas aus Überzeugung 
einsetzend 
 

3.  Firma:  Geschäft ,  Betr ieb, 
Handelsname. Gewerbebetrieb zum 
Erwirtschaften von Gewinnen zum 
Zwecke von XY 
 



Punkt 3 muß man sich einmal auf der Zunge zergehen lassen. Kann 
doch wohl Herr Stoiber zwischen Firma und Partei wohl keinen 
Unterschied mehr feststellen? Besser noch: Herr Stoiber bekennt sich 
als Vorstandsmitglied einer Firma dessen Interessen er vertritt. Aber 
nicht die Interessen des deutschen Volkes. Sonst würde er in der 
Definition, als Demokrat, seine "Partei" vertreten. Wie kann er dann von 
einer Firma reden? 
 

Fragen? 
 

• Wer ist dann die SPD? Logischerweise eine FIRMA! 
• Wer sind dann die Grünen? Logischerweise eine FIRMA! 
• Wer ist dann die FDP? Logischerweise eine FIRMA! 
• Wer ist also die CDU und Frau Merkel? Logischerweise eine 

FIRMA! 
• Besser noch: Wer oder was ist dann der Milliardär Hennoch Kohn 

und wie kam der dazu? 
• Fazit: SPD/CDU/CSU/FDP und Grüne vertreten eine Firma und 

sind deren Vorstandsmitglieder. In passiver und aktiver Position, die 
sich gegenseitig den Absahneball zuwerfen. 

• Was ist dann eine "Bundesrepublik Deutschland"? Erst recht eine 
FIRMA! Denen ihr Spielball !!! 

• Was wählt das deutsche Volk? Vorstandsmitglieder einer FIRMA? 
• Wer kassiert die Kohle aus dieser Firma "BRD"? Logischerweise 

deren Vorstandsmitglieder! Nicht das deutsche Volk. Und trotzdem 
geht es weiter fleissig Vorstandsmitglieder "wählen". Zum 
Verständnis: Was ist eine Wahlurne? Ein Beerdigungsinstrument. 
Was geschieht mit meiner Wahlstimme? Sie wird beerdigt! Wie 
kommt dann ein Herr Stoiber zur Bestätigung seiner 
"Vorstandsmitgliedschaft" zu einer FIRMA mit fast 60 % 
"Beerdigungszusagen"? Die Antwort dazu gebe ich lieber nicht. 

• Wer läßt sich durch diese Konstellation betrügen und belügen? Das 
deutsche Volk und alle ausländischen Mitbürger, die in oder mit 
einer Firma "OMF-BRdvD Deutschland GmbH" gar nicht 
eingebürgert werden können. 

• Wer profitiert hauptsächlich davon und versucht das deutsche 
Reich bewußt zu verschweigen? Die Antwort gebe ich euch hier 
auch nicht. Ein Wunder das dieser Beitrag von Edmund Stoiber in 
der "Jild" Zeitung stand. 

 

Fazit: Der Betrug und Volksverrat wird jetzt in den 
manipulierten Medien veröffentlicht und die Masse des 

deutschen Volkes kapiert immer noch nichts. 




